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246 
Reglemente, Gemeindeordnung, DGO 
Besprechung und Genehmigung Totalrevision DGO Halten z. Hd. 
Gemeindeversammlung vom 07.12.2022 

  

 

Ausgangslage/Antrag: 
Die vom Gemeinderat an seiner letzten Sitzung vom 21.09.22 besprochenen Anpassungen 
im Rahmen der Totalrevision der Dienst- und Gehaltsordnung von Halten (DGO) wurden von 
der Verwaltung umgesetzt. 
 
Der Gemeinderat stellt fest, dass die Formatierungen der Titel und Kapitel noch nicht überall 
identisch sind. Ab §48 stimmt die Nummerierung der nachfolgenden Paragrafen nicht.  
Inhaltlich wird der Anhang 5 ergänzt, in dem die Kompetenz- und Unterschriftenregelung des 
Gemeindepräsidenten und Gemeindevizepräsidenten, den Gemeinderäten, der 
Gemeindeschreiberin und der Finanzverwalterin geregelt wird. In der Praxis wurde dies 
bereits so umgesetzt. Jetzt soll die Regelung auch schriftlich im Anhang 5 der DGO 
festgehalten werden. 
 
Im Anhang 1 wurde unter Punkt 1.2. «Gehälter nach Aufwand» folgende Anpassung 
besprochen:  
 
Die Besoldung und der Eintrag «Zivilschutz Sachbearbeiter» kann ersatzlos gestrichen 
werden, da diese Aufgabe neu vom Verband Bevölkerungs- und Zivilschutz Aare Süd 
(VBZAS) übernommen wird. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die mit den besprochenen Anpassungen ergänzte 
DGO zu Handen der Gemeindeversammlung zu genehmigen. 
Die Verwaltung wird eine entsprechende synoptische Darstellung aufbereiten, damit für alle 
die Änderungen gegenüber der bisherigen DGO ersichtlich sind. 

 

247 
HOeK-Gemeinden 
Besprechung weiteres Vorgehen Projekte gemäss Kooperationsvereinbarung 
Schulraumplanung, Harmonisierung IT, Techn. Betriebe 

  

 

Ausgangslage/Antrag: 
Die Aufträge an die Drittfirmen, welche den Projektrat unterstützen sollen, sind mittlerweile 
vergeben. 
 
Projekt Technische Betriebe: PUMAG AG 
Dieses Projekt ist aktuell in seiner Umsetzung Dank dem Einsatz von Christoph Moser und 
dem technischen Mitarbeiter von Kriegstetten bereits am weitesten fortgeschritten. Am 
10.11.22 ist eine Abschlusssitzung vom Projektrat geplant, dessen Entscheid danach in die 
drei Gemeinderäte getragen wird. Es handelt sich dabei um die Umsetzung einer 
Zusammenlegung aller drei technischen Betriebe der drei HOeK-Gemeinden und betrifft u.a. 
den Strassenunterhalt, die Bordpflege, die Entleerung der Robidog-Behälter, den 
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Winterdienst, etc.. Der Schlussbericht der Firma PUMAG AG über mögliche 
Umsetzungsformen liegt bereits vor. Nachdem die drei Gemeinderäte das Projekt 
genehmigen, wird das Geschäft an den Gemeindeversammlungen im Juni 2023 zur 
Genehmigung vorgelegt. Für die Umsetzung des Projektes sollte ein Budget von ca. CHF 
10'000.00 berücksichtigt werden. 
 
Projekt Schulraumentwicklung: Firma DW Schulconsulting  
Das Consulting Unternehmen, welches u.a. Strategieberatung und -workshops für 
kommunale Schulbehörden anbietet, wird für die drei Gemeinderäte HOeK am 26.11.22 
einen Workshop in der Turnhalle in Kriegstetten durchführen. Dessen Ziel ist, eine 
gemeinsame Haltung für die Entwicklung des Schulraumes zu erarbeiten. Im Workshop soll 
u.a. eine politische Meinungsbildung erarbeitet werden. Zudem soll eine Strategie erarbeitet, 
geografische und räumliche Strukturen festgelegt und die finanziellen sowie gestalterischen 
Vorstellungen zum Schulraum eruiert werden. Der Workshop soll zur Reflexion der 
Bedürfnisse genutzt werden.  
Die Kreisschule HOEK hat ihrerseits bereits vor den Kooperationsbestrebungen der drei 
HOeK Gemeinden das Projekt MORPHOS als Studie in Auftrag gegeben. Dies wurde jedoch 
aufgrund der Kooperationsabsichten der drei Gemeinden gestoppt.  
Für die Umsetzung des Projektes sollte ein Budget von CHF 20'000.00 für das Jahr 2023 
reserviert werden. 
 
Harmonisierung IT Verwaltungen HOeK: 
Die Firma Peridea AG aus Lommiswil wurde für dieses Projekt beauftragt. Hier befindet man 
sich ganz am Anfang der Arbeiten. Peridea soll dem Projektrat helfen, auch in diesem 
Bereich mögliche Lösungen und Strategien zu erarbeiten. 
Für dieses Projekt wird mit Kosten in Höhe von CHF 10'000.00 gerechnet, welche ebenfalls 
im Budget 2023 berücksichtigt werden sollen. 

 

248 
Budget_EWG Halten 
Erste Lesung Budget 2023 

  

 

Ausgangslage/Antrag: 
Die aktuelle Budgetplanung sieht ein Defizit von CHF 230’900.00 vor. Die Budgetsitzung wird 
am Samstag, 05.11.2022 um 09:00 Uhr im Sitzungszimmer der MZA stattfinden. Der 
Fehlbetrag wäre höher, würde man die Neubewertungsreserve nicht berücksichtigen würde. 
Ohne diese Neubewertungsreserve würde man ein Defizit von fast CHF 380'000.00 
erreichen. 
Die Neubewertungsreserve wird nach 5 Jahren nicht mehr berücksichtigt werden können. Wir 
sind aktuell im dritten Jahr. 
 
Die Finanzverwalterin hat die neuen Löhne bereits im Budget berücksichtigt. 
 
Jan Lanz teilt mit, dass die Finanzkommission Halten an ihrer Sitzung besprochen hat, dass 
im Bauwesen künftig eine Finanzplanung erstell werden sollte. So kann abgeschätzt werden, 
wann ungefähr welche Investitionen für Halten nötig werden. Der Präsident der FIKO wird 
hierzu auf den Präsidenten der Baukommission zugehen. 
 
Christoph Moser fügt hinzu, dass die Baukommission bereits einen Auftrag an eine Firma 
erteilt hat, das Strassennetz von Halten aufzunehmen. Dadurch wird es möglich sein, eine 
Finanzplanung für die zu erwartenden künftigen Investitionen für 
Strassenbelagserneuerungen zu erstellen. Zudem ergänzt Christoph Moser, dass bereits ein 
Finanzplan über sämtliche Kostenstellen existiert. Dieser wurde bisher jährlich vom früheren 
Ressortverantwortlichen Finanzen, Christian Stephani, angepasst. Die Strassen waren 
jedoch bisher noch nicht im Finanzplan enthalten. Darum wurde nun der entsprechende 
Auftrag wie erwähnt erteilt. 
 
Jan Lanz erwähnt bezüglich IKS (Internes Kontrollsystem), dass zum Teil Abrechnungen für 
Baubewilligungen auch nach Abschluss von Bauarbeiten noch nicht fertiggestellt worden 
sind. Diese müssen so zeitnah wie möglich zum Bauvorhaben abgeschlossen werden. Hier 
besteht Handlungsbedarf. 
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Bezüglich Budget 2023 gaben vor allem die Planungskredite an der Sitzung der 
Finanzkommission Anlass zu Diskussionen. Hier wünscht sich die Fiko, dass an der 
Gemeindeversammlung auf diese Planungskredite eingegangen wird. 
 
Der Aufwand für die Feuerwehr wird im 2023 grösser. Die Feuerwehrkommission hat 
entschieden, dass neue Atemschutzgeräte und neue Kleider für die Mannschafft angeschafft 
werden sollen. Das Material hat durch die unerwartet vermehrten Einsätze im laufenden Jahr 
gelitten. Man ist davon ausgegangen, dass die Kosten der Feuerwehr im 2022 viel höher 
ausfallen werden. Da jedoch Beiträge aus auswärtigen Einsätzen bei den Feuerwehren der 
Nachbardörfer falsch abgerechnet worden sind, ergibt sich praktisch eine Nullrunde. 
 
Die Fiko hat zur Kenntnis genommen, dass die Kosten für die Schule um CHF 250'000.00 
höher ausfallen. Die Anpassungen in der DGO wurden ebenfalls zur Kenntnis genommen. 
Bezüglich der Steuereinnahmen wurde der Durchschnitt der vergangenen drei Jahre 
budgetiert (Punkt 910, S. 13). Man rechnet mit Sondersteuern in Höhe von CHF 90'000.00. 
 
Beat Gattlen fasst zusammen, dass die zu erwartenden Einnahmen eher tief budgetiert 
worden sind und es mehrere Posten gibt, die «vielleicht» zum Tragen werden kommen. 
Daher ist es sehr gut möglich, dass das Defizit viel kleiner ausfallen wird, als aktuell 
budgetiert. 
 
Jan Lanz fügt an, dass der Planungskredit für die Dorfwiese ein emotionales Thema werden 
könnte. Vor acht Jahren hat man sich darauf geeinigt, dass bis auf Weiteres mit der 
Dorfwiese kein Projekt geplant wird. Dies könnte aber nun wieder neu beurteilt werden. Der 
Gemeinderat einigt sich darauf, dass der Workshop zur Erarbeitung von möglichen Projekten 
nach wie vor stattfinden soll. Der Planungskredit in Höhe von CHF 30'000.00 wird aus dem 
Budget 2023 entfernt. 
 
Budgetposten Geologische Untersuchungen / Messung der Deponie:  
Es handelt sich um einen Kantonsauftrag. Zuerst soll belegt werden, was alles eingelagert 
worden ist. Je nachdem wird eine geologische Untersuchung stattfinden. Deshalb wird dieser 
Posten vorsorglich budgetiert. 
 
Die Detaildiskussion zum Budget wird im Gemeinderat an seiner Sitzung vom 05.11.22 
stattfinden und zu Handen der Gemeindeversammlung beschlossen. 

 
 

249 
Gemeinderat_Terminliste 
Besprechung Termine 2023 

  

 

Ausgangslage/Antrag: 
Die Gemeinderatssitzungen werden im 2023 in den gleichen Abständen wie im 2022 
stattfinden. Die Gemeindeversammlungen werden für den 07.06.23 und den 06.12.23 
geplant. Das Neuzuzüger-Apéro soll neu am 03.05.23 stattfinden. Die Bundesfeier wird 
vorläufig für den 01.08.23 festgelegt. Die Seniorenfahrt wird im kommenden Jahr eine Woche 
später, am 14.09.23 durchgeführt. 
 
Beschluss:  
Der Gemeinderat genehmigt die Terminliste 2023 einstimmig. 

 
Halten, 25. Oktober 2022 
 

Der Gemeindepräsident: 

 

Die Gemeindeschreiberin 

 

Gattlen Beat 
 

Flückiger Wilma 
 

 


